BZÖ, doch eine „Braune Zentrale Österreichs“

„Jetzt ist es aber aus mit Rechts. Der Haider hat eine ganz neue Partei gegründet, die mit den bösen Nazis in der FPÖ nix mehr zu tun haben.“ Das haben wohl viele gedacht. 

Tja, dem ist nicht so, denn wie man gestern auf www.orf.at lesen konnte meint der Herr Bundesrat Siegfried Kampl, dass „Wehrmachtsdeserteure überprüft werden sollten.“ Was ja an sich schon recht seltsam klingt und warum? Tja da hat der Herr Kampl auch eine Antwort, sie waren „Kameradenmörder.“

Ich fühle mich unwillkürlich an die 20er Jahre erinnert. Da hieß es nämlich, die tapferen Soldaten, die für ihr Vaterland fochten, wären im Felde erdolcht worden....von den bösen Kommunisten, im Bund mit den Sozialdemokraten.

Na ja, aber das hat dann doch genug Leute beeindruckt um Adolf Hitler an die Macht zu bringen und der wäre auch tausend Jahre geblieben, wenn nicht Tausende von ehrlosen Buben ihre Kameraden ermordet hätten und zu den Russen übergelaufen wären. Aber nicht genug damit, haben die Antifaschisten nachher ein Terrorregime angerichtet, indem Tausende Nazis es nicht gewagt haben ihre Stimmen zu erheben und sich politisch zu äußern...Gott wie böse. Der arme Herr Kampl hat einen Nazivater und musste sich daher so fürchten damals. Daher ist sein Hass auf die „brutale Naziverfolgung“ doch gerechtfertigt. Oder?

Heute hat er dann eh beigefügt, dass er niemanden kränken wollte, ist das nicht ein Trost?

Ich frage mich, wie lange noch darf so ein Gesindel, wie dieser Kampl als Bundesrat seinen ideologischen Dreck verbreiten, in einem Land, in dem Menschen aufgrund ihrer „Rasse“ verfolgt und ermordet wurden. Wie lange noch sehen die anderen zu, wenn der so was sagt und seine Partei, das BZÖ ihn deckt.

Raus mit dem Gesindel aus dem Bundesrat! Raus damit aus der Politik! Raus damit aus den Medien! Für ein Verbot von FPÖ und BZÖ!

